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Liebe Kundin, lieber Kunde,

die Weihnachtszeit ist für viele Menschen die schönste Zeit des Jahres.  
Kein Wunder, denn  wenn uns der Duft von Plätzchen in die Nase steigt  

und funkelnde Lichter die kürzer werdenden Tage erhellen, kommt schnell  
eine besinnliche Stimmung auf.

 
Auch Traditionen und Rituale spielen in der Adventszeit eine wichtige Rolle.  
Wir dekorieren unser Zuhause weihnachtlich mit Tannenzweigen, Kränzen,  
Kugeln und Sternen – und wir genießen gemeinsam mit Freunden oder der 

Familie Köstlichkeiten wie Lebkuchen, Glühwein und Gänsebraten. 

Und was wäre die Weihnachtszeit ohne die vielen Lieder und Melodien?  
Leuchten doch – wenn die ersten Töne von „Stille Nacht, heilige Nacht“  

erklingen – nicht nur Kinderaugen.
 

Mit unserem Liederbüchlein wollen wir Ihnen eine stimmungsvolle und besinn-
liche Weihnachtszeit wünschen. Von „Jingle Bells“ über „O du fröhliche“ bis  

„Alle Jahre wieder“ finden Sie darin eine Auswahl der beliebtesten Weihnachts-
lieder. So kommt garantiert bei Groß und Klein Festtagsstimmung auf! 

Viele schöne musikalische Momente mit Ihren Liebsten wünscht Ihnen

Ihre EDEKA Südwest     
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O Tannenbaum
Text: Str. 1 Joachim August Zarnack (1819), Str. 2 u. 3 Ernst Anschütz (1824)

Melodie: Volkslied (16. Jh.)

Kling, Glöckchen, klingelingeling
Text: Karl Enslin (ca. 1850)

Melodie: Benedikt Widman (1884) / Volkslied

Schneeflöckchen
Text: Hedwig Haberkern
Melodie: W. A. Mozart

Leise rieselt der Schnee
Text und Melodie: Eduard Ebel
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Jingle Bells
Text: James Lord Pierpont (1850)

Text und Melodie: James Lord Pierpont (1850)

Lasst uns froh und munter sein
Text: Aus dem Hunsrück (19. Jh.)

Melodie: Volksweise
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Aber heidschi, bumbeidschi, schlaf lange
Alpenländisches Volkslied

Ihr Kinderlein kommet
Text: Christoph von Schmid (1798)

Melodie: Johann Abraham Peter Schulz (1794)
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Süßer die Glocken nie klingen
Text: Friedrich Wilhelm Kritzinger

Melodie: Volksweise (1826)

Morgen kommt der Weihnachtsmann
Text: Hoffmann von Fallersleben (um 1840)

Melodie: Frz. Volkslied
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Morgen, Kinder, wird’s was geben
Text: Martin Friedrich Philipp Bartsch (1795)

Melodie: Carl Gottlieb Hering (1809)

Kommet, ihr Hirten
Text: Karl Riedel
Melodie: Olmütz

Vom Himmel hoch, da komm’ ich her
Text und Melodie: Martin Luther (1535)
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Alle Jahre wieder
Text: Wilhelm Hey (1789–1854)

Musik: Friedrich Silcher (1789–1860)

Macht hoch die Tür
Text: Georg Weissel (1623)

Melodie: Freylinghausensches Gesangbuch (1704)
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Am Weihnachtsbaume die Lichter brennen
Text: Hermann Kletke (1841)
Musik: Traditionell (19. Jhdt)

Es ist ein Ros’ entsprungen
Text und Melodie: Michael Praetorius / Friedrich Layriz
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Ich steh an deiner Krippe hier
Text: Paul Gerhardt

Melodie: Johann Sebastian Bach

Zu Bethlehem geboren
Text: Friedrich Spee (1637)

Melodie: Volksweise
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Fröhliche Weihnacht überall
Text: A. H. Hoffmann von Fallersleben

Melodie: Aus England

We wish you a merry Christmas
Text und Melodie: Traditionell aus England
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O du fröhliche
Text: Str. 1 Johannes Daniel Falk (1816), Str. 2 u. 3 Heinrich Holzschuher (1829)

Melodie: Sizilien (vor 1788)

Stille Nacht, heilige Nacht
Text: Joseph Mohr (1816)

Melodie: Franz Xaver Gruber (1818)

Die Weihnachtsgeschichte nach dem Evangelisten Lukas:
Lukasevangelium Kapitel 2, Vers 1-20

Es begab sich aber zu der Zeit, daß ein Gebot von dem Kaiser Augustus ausging, daß alle 
Welt geschätzt würde. Und diese Schätzung war die allererste und geschah zur Zeit, da Quirinius  

Statthalter in Syrien war. Und jedermann ging, daß er sich schätzen ließe, ein jeder in seine Stadt.
Da machte sich auf auch Josef aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in das jüdische Land zur Stadt Davids,  

die da heißt Bethlehem, weil er aus dem Hause und Geschlecht Davids war,
damit er sich schätzen ließe mit Maria, seinem vertrauten Weibe; die war schwanger.

Und als sie dort waren, kam die Zeit, daß sie gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte 
ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie hatten sonst keinen Raum in der Herberge. Und es waren 

Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei den Hürden, die hüteten des Nachts ihre Herde. Und der Engel 
des Herrn trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn leuchtete um sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel 
sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; 

denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. Und das habt 
zum Zeichen: ihr werdet finden das Kind in Windeln gewickelt und in einer Krippe liegen. Und alsbald 

war da bei dem Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott und sprachen:
 

Ehre sei Gott in der Höhe
und Friede auf Erden

bei den Menschen seines Wohlgefallens.
 

Und als die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, sprachen die Hirten untereinander:  
Laßt uns nun gehen nach Bethlehem und die Geschichte sehen, die da geschehen ist, die uns  

der Herr kundgetan hat. Und sie kamen eilend und fanden beide, Maria und Josef, dazu das Kind 
in der Krippe liegen. Als sie es aber gesehen hatten, breiteten sie das Wort aus, das zu ihnen von 

diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die es kam, wunderten sich über das, was ihnen die Hirten 
gesagt hatten. Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem Herzen.

Und die Hirten kehrten wieder um, priesen und lobten Gott für alles,  
was sie gehört und gesehen hatten, wie denn zu ihnen gesagt war.
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